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 Seit 2005 der beste Ort für schöne Geschichten

Wir feiern!

10
Jahre

GRUSS
WORT

Liebe Handballfreunde!

Trotz einer Verletztenmisere, die ihresgleichen sucht, steht unser Team (Stand 25.03.2016) auf einem hervorragenden 5. 
Tabellenplatz. „Hätte, hätte, Fahrradkette“, das ist leider das passende Fazit zur Saison 2015/16. Hätten wir nicht so viel 
Verletzte gehabt, hätten wir noch besser um die hoch hängenden Trauben mitspielen können und das ganz sicher bis 
in den Mai hinein. So war es aber leider nicht. Seit Oktober spielen wir auf drei Rückraumpositionen mit lediglich drei 
Spielerinnen und alle Mädels des Kaders haben wirklich tolles geleistet. Viel mehr geht einfach nicht. Andauernd mehr 
oder weniger durchspielen, kaum Verschnaufpausen und dann noch möglichst alle Begegnungen gewinnen? Das 
kann nicht funktionieren. Vor Beginn der Saison hatten wir uns vorgenommen, im Rückraum mit sechs Spielerinnen an 
den Start zu gehen. Das ist auch gelungen. Im September durfte man noch den kompletten Spielerkader bewundern, 
da wurden Hoffnungen wach. Es ist leider anders gekommen. Mehr als ärgerlich.

Erfreulich ist, dass wir bereits die folgenden elf Spielerinnen bis mindestens 2017 unter Vertrag genommen haben: Julia 
Renner, Madita Kohorst, Kim Birke, Angie Geschke, Caroline Müller, Kelly Dulfer, Inger Smits, Kira Schnack, Jenny Beh-
rend, Cara Hartstock und Julia Wenzl. Wir freuen uns. Mit weiteren Spielerinnen anderer Vereine stehen wir derzeit in 
Verhandlungen und würden uns freuen wenn wir demnächst weiteren Vollzug vermelden könnten.

Das Thema Frauen-Nationalmannschaft ist eigentlich nicht mein Part. Auffallend bleibt, dass unser Team regelmäßig 
enttäuscht, wenn es um etwas geht. Da helfen die klitzekleinen Prestigeerfolge bei Freundschaftsspielen und Turnieren 
auch nicht richtig weiter. Wenn ich mir den Auftritt unserer Männer bei der Europameisterschaft in Erinnerung rufe: von 
dieser Qualität und Leistung ist unsere Frauen-Nationalmannschaft ganz weit weg. Und nächstes Jahr steigt die WM 
im eigenen Land!!! Es gäbe viel zu tun. Schon etwas gehört von der in 2017 in Deutschland stattfindenden Weltmeister-
schaft? Nein? Wir auch so gut wie nichts.

Da dies die letzte Ausgabe unseres Programmheftes sein wird, möchte ich mich an dieser Stelle bereits 
bei all unseren Sponsoren, Werbepartnern, MitarbeiterInnen und HelferInnen ganz herzlich für 
ihr Mitwirken bedanken. Ohne Energie und Leidenschaft und tatkräftige Unterstützung 
geht´s nicht! Wir hoffen auf Ihr und Euer weiteres Mitwirken, damit wir auch die 
kommende Saison 2016/17 erfolgreich gestalten können.

Herzlich willkommen heißen möchte ich alle Gäste, ein besonderer Gruß 
gilt den Gastmannschaften. Ihnen, liebe Zuschauerinnen und Zuschau-
er, darf ich interessante und schöne Spiele und viel Spaß beim Lesen 
dieser 6. Ausgabe 2015/16 wünschen.

VfL Oldenburg, Handball-Abteilungsleiter

VfL Oldenburg GmbH, Geschäftsführer
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LE
SZEK KROWICKI

TR

A
LE

XANDER VORONTSO
V
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Nr. Name Position Geburtstag Nationalität Größe A-
Länder-
spiele

Beim VfL seit:

1 Julia Renner TW 17.09.87 D 1,83 m 2005

12 Louise Egestorp TW 28.02.94 DK 1,77 m 2015

2 Kira Schnack RA 24.04.94 D 1,69 m 2013

3 Annika Meyer KM 30.05.94 DK 1,77 m 2013

5 Kim Birke LA 29.12.87 D 1,72 m 5 2005

7 Caroline Müller RM 30.08.93 D 1,78 m 2014

9 Julia Wenzl RL 03.02.90 D 1,74 m 2 2007

10 Inger Smits RL 17.09.94 NL 1,79 m 2 2015

11 Nadja Laerke Jensen RR 08.11.94 DK 1,77 m 2015

14 Kelly Dulfer RM 21.03.94 NL 1,85 m 36 2015

17 Maike Schirmer RA 23.05.90 D 1,65 m 2 2008

20 Jenny Behrend RA 20.01.96 D 1,72 m 2014

21 Angie Geschke RL 24.05.85 D 1,77 m 78 2013

23 Cara Hartstock KM 18.03.94 D 1,89 m 2014

Leszek Krowicki Trainer 09.11.57 PL 1,86 m 26 2005

Alexander Vorontsov Torwarttrainer 07.09.62 RUS 1,95 m 2002

Torsten Huntemann Teammanager 30.12.61 D 1,91 m 1967

Silke Prante  Physiotherapeutin 
Sonja Meyer  Physiotherapeutin 
Saskia Petersen  Physiotherapeutin 
Leopold Behler  Mannschaftsarzt
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Ein echter

Teamplayer!

Eintrittskarte = Fahrausweis
Ihre Eintrittskarte gilt 4 Stunden vor und nach dem Spiel als 
Fahrausweis auf allen Linien der VWG. (ausgenommen WeserSprinter Linie 440)

Name   TuS  HCL  BBM  THC  VfL  BVB  BSV  BLO  LEV  BER  WILL  FAG  SVG  SGH

TuS Metzingen  TuS  x  26:23  30:28  23.04.  30.03.  26:32  36:31  29:23  38:29  07.05.  36:33  13.04.  39:27  33:20

HC Leipzig  HCL  27:27  x  27:30  30:34  36:27  26.03.  30:21  23.04.  31:27  27:27  10.04.  08.05.  28:24  34:19

SG BBM Bietigheim  BBM  29.04.  02.04.  x  33:29  17.04.  23:23  27:22  25:20  26:26  31:29  07.05.  37:30  23:21  25:19

Thüringer HC  THC  29:26  14.05.  26:33  x  34:29  22:17  22:25  31:26  30:23  30.04.  46:23  26:18  09.04.  26.03.

VfL Oldenburg  VfL  38:34  29:36  34:28  31:31  x  10.04.  31:27  08.05.  24:29  41:36  24.04.  31:23  28:20  35:30

BVB Dortmund 
Handball

 BVB  16.04.  23:25  23.04.  06.04.  24:28  x  17:20  23:20  02.04.  28:25  31:24  25:21  25:20  07.05.

Buxtehuder SV  BSV  21:25  21:26  26.03.  07.05.  33:37  20:18  x  29:32  29:22  31:30  30:25  27:26  23.04.  10.04.

HSG Blomberg-Lippe  BLO  25:32  31:34  26:25  02.04.  31:31  14.05.  16.04.  x  30.04.  27:30  33:30  36:28  31:21  32:32

TSV Bayer 04 
Leverkusen

 LEV  24:37  27:28  10.04.  19:28  27.03.  23:30  32:28  20:30  x  32:27  36:26  34:19  08.05.  24.04.

Füchse Berlin  BER  26:28  26:31  31:33  24:29  23:25  24:24  14.05.  09.04.  24:23  x  26.03.  24.04.  22:17  33:28

HSG Bad Wildungen 
Vipers

 WILL  14.05.  27:33  24:25  23:33  31:28  30.04.  02.04.  35:27  16.04.  32:34  x  28:26  24:37  36:29

FRISCH AUF Göppin-
gen Frauen

 FAG  23:36  20:29  24:26  17.04.  26:31  20:26  01.05.  26.03.  14.05.  21:26  33:33  x  25:20  27:22

SVG Celle  SVG  26.03.  30.04.  18:25  13:26  14.05.  22:26  24:35  23:37  25:28  16.04.  29:29  02.04.  x  28:23

SGH Rosengarten-
BW Buchholz

 SGH  22:29  16.04.  14.05.  19:29  01.05.  14:23  20:28  30:24  22:40  02.04.  27:30  26:33  23:23  x

Pl. Spieler Gesamt Feld 7m Tore/Spiel

1. Loerper, Anna (MET) 164 86 78/98 (80%) 9,1

2. Geschke, Angie (OLD) 151 115 36/51 (71%) 8,9

3. Naidzinavicius, Kim (LEV) 112 69 43/55 (78%) 6,2

4. Gustin, Daniela (FUX) 109 60 49/66 (74%) 6,1

5. Huber, Svenja (THC) 104 59 45/53 (85%) 6,1

6. Visser, Maura (BBM) 103 52 51/63 (81%) 5,7

7. Mitrovic, Gordana (BLO) 102 84 18/23 (78%) 5,7

8. van Gulik, Sarah (WFB) 94 56 38/43 (88%) 5,2

9. Lamp, Sarah (SGH) 91 91 - 5,1

10. Struijs, Maxime (FAG) 91 57 34/44 (77%) 5,1

11. Minevskaja, Shenia (HCL) 91 41 50/60 (83%) 5,1

12. Behnke, Julia (MET) 90 90 - 5,3

13. Nadgornaja, Nadja (BVB) 89 87 2/2 (100%) 5,2

14. Verschuren, Renee (SVG) 89 57 32/42 (76%) 4,9

15. Fischer, Lone (BSV) 87 60 27/32 (84%) 4,8

ZAHLEN DATEN FAKTEN

TOPSCORER  | Torschützinnen HBF Saison 2015-16

SPIELTERMINE UND ERGEBNISSE
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DORTMUND IST WIEDER DA!

Was waren das für Zeiten! Man schrieb das Jahr 1997. Die Fußbal-

ler vom BVB 09 Dortmund wurden Deutscher Meister, Champions 

League und Weltpokalsieger. Der ganze Ruhrpott (außer Schal-

ke!) schwebte auf Wolke sieben. Berauschende Feste wurden 

gefeiert. Siegestrunken verteilten die Verantwortlichen auch nicht 

vorhandene Gelder, bis dieses verantwortungslose Handeln ein 

jähes Ende fand. Am Ende stand der ganze Verein derart in der 

Bredouille, dass die Insolvenz so gerade eben noch verhindert 

werden konnte. Was die einen angerichtet hatten, mussten die 

anderen Abteilungen des Vereins mit ausbaden. Und so wurde 

auch der Finanzetat der Handballfrauen des BVB derart einge-

engt, dass der Abstieg in die 2. Bundesliga die logische Konse-

quenz war. Auf der einen Seite wurden zig Millionen in den Sand 

gesetzt und auf der anderen Seite mussten auch noch die letz-

ten Kröten gestrichen werden. Darunter hat der Frauenhandball 

in Dortmund arg leiden müssen. In der letzten Saison hatten sich 

die Dortmunderinnen den Aufstieg in die Eliteliga des Deutschen 

Handballbundes auf die Fahnen geschrieben. Aufgrund einer 

ausgedehnten Verletztenmisere wurden in der Saison weit über 

zwanzig Spielerinnen eingesetzt, teilweise nach dem Motto: fast 

egal wer, Hauptsache die Spielerin ist gesund und kann laufen. 

Das hat allen Beteiligten ganz sicher reichlich an Energie und Ner-

ven gekostet. Letztendlich wurde der Aufstieg trotz aller Widrigkei-

ten geschafft. Herzlichen Glückwunsch dazu!

Auch durch glückliche Umstände gelang die Verpflichtung ei-
niger Aushängeschilder des Deutschen Frauen-Handballsports: 

Clara Woltering, wohl unbestritten eine der besten Torwartinnen 

der Welt, fand genauso den Weg zum BVB, wie Anne Müller und 

Nadja Nadgorjana. 

Nr. Name   Position                Geburtstag Im Verein seit

1 Annamaria Ferenczi TH   29.05.1994  2015

16 Clara Woltering   TH   03.02.1983  2015

26 Mandy Burrekers   TH   10.01.1988  2013

3 Stella Kramer   RA   22.03.1989  2009

4 Alina Grijseels  RL, RM   12.04.1996  2014

6 Saskia Weisheitel    KM  17.06.1989  2014

7 Nadja Zimmermann RM   30.04.1990  2015

8 Sally Potocki  LA, RL, RM 11.02.1989  2012

9 Anne Müller  KM  05.07.1983  2015

11 Karina Schäfer  RM   13.08.1989  2009

13 Carolin Schmele  RL,RM   18.05.1990  2014

15 Rafika Ettaqi   RR   03.09.1989   2014

19 Sarolta Selmeci   RR   14.02.1992   2015

24 Petronela  Kovacikova LA   09.02.1993   2014

25 Kjersti  Salberg    LA   13.12.1992   2015

33 Nadja Nadgornaja RL   22.09.1988   2015

77 Virag Vaszari   LA   22.03.1986   2014

ANZEIGE

DORTMUND
BORRUSSIA

AKTENLAGERUNG

DIGITALISIERUNG

BÜROBEDARF

MATERIALWIRTSCHAFT

Archiv- & Materiallogistik

SERVLOG GmbH & Co. KG

Friedr.-Wilhelm-Deus-Str. 8

26135 Oldenburg 

Tel. +49 441 77922-30

info@servlog-logistik.de

www.servlog-logistik.de

UMZUGSLOGISTIK

MÖBELLAGERUNG

Trainerin:  Ildikó Barna  
Co-Trainer:  Michael Nutzenberger      
Betreuerin:  Andrea Müller     
Fitnesstrainer:  Oliver Tschirnhaus       
Physiotherapeutin:  Songül Kaya       
Sportlicher Leiter:  Jochen Busch

Zugänge

Clara Woltering   (Buducnost Podgorica/Montenegro)
Anne Müller   (HC Leipzig)
Sarolta Selmeci    (KKSE Szeged  / 1. Liga Ungarn)
Nadja Zimmermann  (HSG Wittlich)      
Kjersti Salberg   (VFL Oldenburg)
Annamaria Ferenczi  (FTC-Rail Cargo Hungaria / 1. Liga Ungarn)

Abgänge: 
        
Dagmara Kowalska  (Trainerin TV Aldekerk)     
Dóra Fridrich   (Ziel unbekannt)        
Sabrina Richter   (Karriereende/SG TuRa Halden-Herbeck) 
Zydre Zimmermann  (Karriereende/TuS Blau-Weiß Königsdorf) 
Natasa Kocevska   (Karriereende/1. FC Köln)     
Jennifer Weste   (TV Beyeröhde)       
Stephanie Steden   (Karriereende)       
Denisa Glankovicova  (TSV Bayer 04 Leverkusen)     
Sarah Everding   (Karriereende)       
Friederike Lütz   (Karriereende)       
Penda Böninghausen  (1. FC Köln)      
Jana Kokot   (TV Oyten Vampires) 

U
N

S
E

R G
EGNER A

M

10.04.

16:30
UHR

Kjersti Salberg - hier noch für den VfL 
am

 B

all

Da kann es nicht verwundern, dass dieses Team  seinen Weg in der 

Bundesliga gegangen ist und Anschluss ans obere Tabellendrittel 

gefunden hat. Beim Final4 im DHB-Pokal ist man ebenfalls dabei. 

Was will man im ersten Jahr nach einem Aufstieg mehr erreichen?

Ein Wiedersehen gibt es mit Kjersti Salberg, die in der Saison 2014/15 

für den VfL aufgelaufen ist und auch Caro Schmele wird mit von 

der Partie sein. Die gebürtige Elsfletherin wurde 2009 Pokalsiegerin 
mit dem VfL.
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HSG

Trainerin:   Tessa Bremmer   

Physio:   Thomas Schmidt  

Betreuerin: Roswitha Derx

Nr. Name   Position                 Geburtstag          im Verein seit

12 Manuela Brütsch   TH   14.02.1984   2012

16 Helen van Beurden  TH   09.01.1991   2014

3 Johanna Stockschläder RM   11.02.1995   2013

5 Annika Busch   RA, RR   20.09.1990  2010

6 Anouk Nieuwenweg RR   20.08.1996   2015

7 Jana Pollmer   RM   28.08.1990   2014

11 Miranda Schmidt-Robben LA   13.12.1986  2009

13 Cristina-Ioana Mihai RR   08.05.1976   2015

14 Simona-Maria Cipaian RL, RM, RR 30.06.1994   2011

15 Nadja Bolze   KM   18.05.1990   2014

20 Petra Nagy   RL   06.01.1993   2013

23 Laura Vasilescu   RL   03.11.1984  2013

26 Sarah van Gulik   RM   19.02.1990   2013

95 Angela Cioca   RL, RM   23.01.1995   2014

WILDUNGEN

U
N

S
E

R GEGNER A
M

23.04.

18:00
UHR

Zugänge

Johanna Stockschläder  RM Bad Wildungen Vipers
Anouk Nieuwenweg  RR Emmen & Omstrek
Cristina-Ioana Mihai  RR SG 09 Kirchhof
   

Abgänge

Vanessa Maier   TH  
Marie-Theres Raum  RA       

BAD WILDUNGEN BLEIBT DABEI!

Zu groß ist deren Vorsprung zu den Abstiegsplätzen. Da brennt 
nichts mehr an. Auch dank zweier Punkte, die wir im Januar 
in Bad Wildungen liegen gelassen haben. Da schlagen wir im 
Heimspiel am 30.12. in überzeugender Manier Bietigheim um ein 
paar Tage später in Bad Wildungen die Punkte zu verschenken. 
Das war flüssiger als Wasser, nämlich vollkommen überflüssig.

Das Team aus Bad Wildungen hat mit über 73 % einen doch er-
heblichen Ausländeranteil und stellt mit der Spielerin Cristina-Io-
ana Mihai (Jahrgang 1976!) die wohl dienstälteste Spielerin der 
Liga. Mihai spielte in der letzten Saison noch in Kirchhof und si-
cherte denen als Torschützin vom Dienst den Aufstieg in die 2. 
Bundesliga. Zu dieser Saison wechselte die Rumänin zu Bad Wil-
dungen und ist weiterhin mit über 90 geworfenen Toren eine fes-
te Größe im Gästeteam. Im Hinspiel schenkte sie dem VfL gleich 
11 Tore ein, 5 aus dem Feld und 6 Siebenmeter. Und Mihai hat 
noch Vertrag bis mindestens 2017!
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Den Verlust ihrer Rückraumshooterin brachte Kirchhof derart in Not, 
dass deren Widerabstieg aus der 2. Liga wohl kaum noch zu verhin-
dern sein wird.

Wir dürften also noch eine Rechnung offen haben. Ich wäre mir 
auch sicher, dass wir das schaffen, wenn wir in dieser Saison nicht 
diese Verletztenmisere zu beklagen hätten. Seit Oktober fehlen uns 
drei Rückraum-Spielerinnen! Das ist nicht zu kompensieren. 

   
 

IHR SPEZIALIST 

FUR MOBILE 
APPS UND DAS 

INTERNET 
DER DINGE.

www.erminas.de

ANZEIGE

BAD
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HSG

BLOMBERG

BLOMBERG GEHÖRT DAZU!

Wie drückte es der damalige Manager der Blombergerinnen, 
Harald Wallbaum, aus? „Blomberg wird immer eine Fahrstuhl-
mannschaft bleiben! Zu gut für die 2. Bundesliga, zu schwach für 
die 1. Liga, da können wir mit unserem „Kindergarten“ nicht mit-
halten.“ Weit gefehlt! Das hat sich gewaltig verändert. 

Seit jeher setzt Blomberg auf eine gute Jugendarbeit und hat 
diesen Nachwuchs häufig erfolgreich in die 1. Frauenmann-
schaft eingebaut. Das reichte in der ersten Zeit aber selten für 
den Klassenerhalt. Andre Fuhr, einer der dienstältesten Trainer 
des Frauen-Oberhauses, ist dennoch (fast) immer dieser Devise 
treu geblieben. Bis auf die wenigen Jahre, in denen man Dank 
eines größeren Werbepartners auch mal „einkaufen“ gehen 
konnte.  In dieser Zeit durften sich auch Oldenburger Spielerin-
nen über durchaus lukrative Angebote freuen, abgesehen da-
von, dass trotz allem keine VfLerin nach Blomberg gewechselt ist. 

 

 

 

 Anna Monz überzeugte zuletzt auch in der N
a
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Wie beim VfL Oldenburg unterhält Blomberg eine 2. Mannschaft 
in der 3. Liga und eine weibliche Jugend A in der Bundesliga. Das 
Blomberger Handballinternat wird von Barbara Hetmanek geleitet, 
die sechs Jahre lang beim VfL aktiv war. Alles in allem hat Blomberg 
im Vergleich zum VfL Oldenburg im Jugendbereich die Nase vorn, 
bei den Frauenteams sieht es etwas anders aus.Unsere Begegnun-
gen gegen Blomberg laufen generell seit Jahren etwas eigenartig. 

Treten wir als der eigentliche Favorit an, ist das Spiel schon so gut 
wie verloren. Führen wir in eigener Halle in der 40. Spielminute noch 
mit 17:10 Toren, dreht Blomberg noch den Spieß herum und gewinnt 
noch recht locker. Beim Hinspiel sah unser Team schon wie der si-
chere Sieger aus. Denkste! In der letzten Spielsekunde nutzte Blom-
berg eine Unaufmerksamkeit im Oldenburger Abwehrverbund und 
verwandelte den letzten Freiwurf direkt. Unentschieden! 

Man darf also wieder gespannt sein, was das anstehende Kräfte-
messen bringt.

Trainer:  André Fuhr   

Physios:  Sergej Gontcharov, Heidi Halgmann  

Betreuer:  Oliver Lippert

Nr.  Name                     Position                 Geburtstag       im Verein seit

12  Anna Monz    TH   08.12.1989   2012 - 2018

16  Melanie Veith    TH   10.12.1992   2015 - 2017

5  Franziska Müller    LA   12.03.1990   2010 - 2018

13  Denise Großheim    LA   11.02.1994   2012 - 2017

11  Lisa Bormann-Rajes   RA   03.07.1990   2013 - 2017

19  Patricia Rodrigues    RA   06.11.1997   2015 - 2018

21  Adriana Cardoso de Castro   RA   29.10.1990   2015 - 2017

2  Samara da Silva Vieira   RL   07.10.1991   2016 - 2016

10  Kathrin Pichlmeier    RL   13.05.1996   2015 - 2017

15  Gordana Mitrovic    RL   10.09.1996   2014 - 2018

9  Malgorzata Buklarewicz   RM   18.05.1989   2015 - 2017

8  Katarina Pavlovic    RR   30.01.1995   2015 - 2017

3  Laura Rüffieux    KM  07.12.1995   2013 - 2017

18  Josefine Huber    KM   19.02.1996   2015 - 2017

Zugänge

Melanie Veith   TH    HSG Bensheim/Auerbach
Patricia Rodrigues   RA   JAC Alcanena
Adriana Cardoso de Castro RA   SVG Celle
Kathrin Pichlmeier   RL    SVG Celle
Malgorzata Buklarewicz  RM    Carlos-Astol Jelenia Gora
Katarina Pavlovic   RR   RK Zelina
Josefine Huber   KM    Hypo Niederösterreich
Samara da Silva Vieira RL   HC Sassari
Marie-Theres Raum   RA      

Abgänge

Lorena Jackstadt  TH   
Lisa Picherer   TH  
Isabell Roch  TH    SG BBM Bietigheim
Maureen Racz   LA   
Leonie Limberg  RA    Rosengarten-Buchholz
Xenia Smits   RL   
Kim Wahle   RM    SVG Celle
Laura Bauer   RM   
Jelena Markovic   RR   
Barbara Hetmanek   KM  
Noëlle Frey   KM  
Ann-Cathrin Kamann RL/RR   HC Leipzig 

• • • 
• • •

ANZEIGE
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Seit dieser Saison kooperiert der VfL Oldenburg mit dem Weißen 
Ring. Der Weiße Ring kümmert sich um Kriminalitätsopfer, tritt da-
rüber hinaus generell gegen jegliche Art von Diskriminierung ein 
(https://www.weißer-ring.de). Zustande kam der Kontakt durch 
eine unserer ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen, die sich auch für 
den Weißen Ring engagiert. Als Bundesligist liegt uns die Chan-
cengleichheit aller am Herzen. In der täglichen Arbeit mit inter-
nationalen Spielerinnen und talentierten Nachwuchsspielerinnen 
unterscheiden wir nicht nach Herkunft, Religion oder sexueller 
Orientierung. Diese Toleranz steht jeglicher Art von Diskriminierung 
gegenüber, die am Anfang von Kriminalität gegen Menschen 
steht. 

Mit dem Tipp-Spiel im Hallenmagazin Fireball wollen wir gemein-
sam mit Ihnen den Weißen Ring unterstützen. Jede(r) Interessierte 
kann einer von zehn Tippern pro Ausgabe sein, die die Spieler-
gebnisse des VfL gegen die jeweiligen Gegner tippen. Sie erhal-
ten Platz für ein persönliches Foto, Unternehmen erhalten zu-
sätzlich Logopräsenz.

Ein Tipp kostet pro Ausgabe nur 50 Euro, wovon 25 Euro als Spen-
de an den Weißen Ring gehen und 25 Euro in die Jugendarbeit 
des VfL fließen. Sie wollen mittippen? Dann schreiben Sie uns eine 
E-Mail an: info@vfl-oldenburg.de

34:28 29:24 24:21

28:24 32:26 29:27

32:26  29:26  34:27

29:28 31:27 30:28
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GEMEINSAM
FÜR 
DEN GUTEN ZWECK

KALKHOFF
INCLUDE 8/8R 
im Wert von ca. 3.599,00 Euro

// NEUEs ImpULsE EvO ANtRIEbssystEm

// REICHwEItENstARKER 17 AH AKKU

// INtEgRIERtEs AKKU- UND RAHmENsCHLOss

// KOmbINAtION vON RüCKtRItt- UND sCHEIbENbREmsE

// ImpULsE EvO smARt DIspLAy mIt NAvI-App

Gewinne für den guten Zweck!
Seit der Saison 2015/16 ist Derby Cycle mit seiner Marke Kalkhoff 

Sponsor der Bundesliga-Handballerinnen des VfL Oldenburg. Kalk-

hoff ist immer eine Idee voraus und bietet die besten Fahrräder 

Deutschlands mit dem schlüssigsten Gesamtkonzept.

Damit gibt Kalkhoff jedem Menschen ein Stückchen Freiheit – mit 

den besten Fahrrädern. Wir wollen gemeinsam den Flüchtlingen, 

die in Oldenburg untergebracht und versorgt werden, zu mehr 

Mobilität und Freiheit verhelfen, damit sie ihr Leben bei uns besser 

organisieren können. 

Vom Erlös, der durch den Losverkauf erzielt wird, schaffen Kalk-

hoff und der VfL Oldenburg Fahrräder für Flüchtlinge betreuende 

Einrichtungen in Oldenburg an und setzen so ein Zeichen für ein 

gemeinsames, menschliches Miteinander.
FRERICHS

DER ZWEIRAD EXPERTE
EUROPASTR. 10

26169 FRIESOYTE
TEL 04491 921126

info@zweirad frerichs.de
www.zweirad-frerichs.de

FAHRRÄDER 
A. STÜCKEMANN

OLDENBURGER STR. 76
26180 RASTEDE
TEL 04402 92500

info@stueckemann.de
www.stueckemann.de

HEINRICH MUNDERLOH
GMBH & CO KG

LANGE STRASSE 73
26122 OLDENBURG

TEL 0441 27611

DERBY CYCLE WERKE GMBH
SIEMENSSTRASSE 1-3

49661 CLOPPENBURG

www.derby-cycle.com

VERLOSUNG

E-BIKE

PROFIS
UNTERWEGS

MIT

www.bdr-ol.de

Seit über 20 Jahren hat sich IBIS Inter-
kulturelle Arbeitsstelle e.V. in Oldenburg 
als erste Anlaufstelle für Flüchtlinge eta-
bliert und leistet einen erheblichen Bei-
trag zur Integration.

Wir helfen den Menschen, die neu in 
unsere Stadt kommen, direkt und un-
kompliziert. Mit über 30 Mitarbeitern/
innen und über 100 freiberuflichen 
Dozent/innen engagieren wir uns für 
das friedliche Zusammenleben von 
Menschen unterschiedlicher Herkunft 
in Oldenburg.

ANZEIGE
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Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Kranz & Kollegen

Bedachungs GmbH

Am Stadtrand 19
26127 Oldenburg
Tel. 0441/61996
www.marek-bedachungen.com

www.nwp-ol.dewww.nwp-ol.de

26125 Oldenburg - www.schmidt-berner.de
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SPONSOR OF THE DAY | 23.04.2016

Zwei Teams …

die Oldenburg seit Jahren voranbringen. Der VfL, tradi-
tionsbewusst, eng verbunden mit der Stadt und ein er-
folgreicher Botschafter des Sports, mit der Handball Da-
men Profimannschaft bundesweit! Beide kümmern sich 
um die Zukunft: Der VfL mit hervorragender Nachwuchs-
förderung, die GSG mit innovativen Projekten rund um 
das Wohnen. Als Oldenburger Unternehmen unterstüt-
zen wir gerne Vereine und Mannschaften.

Stefan Könner 
GSG-Geschäftsführer

SPONSOR OF THE DAY | 10.04.2016

Immer eine Idee voraus, 

das haben der VfL Oldenburg und Deutschlands führende 
E-Bike Marke Kalkhoff gemeinsam. Das heutige Spiel gegen 
den Tabellennachbarn Borussia Dortmund wird kein leichtes. 
Doch ich bin mir sicher, das Trainer Leszek Krowicki die rich-
tige Idee hat und die Fans der Mannschaft den richtigen 
Antrieb geben, damit die VFL- Handballdamen am Ende 
mindestens ein Tor voraus sein werden. 

Unser gesamtes Kalkhoff-Team wünscht dem VfL viel Erfolg und 
allen Fans einen spannenden Handballtag.

Ihr Olaf Heinen
Geschäftsführer Finanzen Derby Cycle/ Kalkhoff

SPONSOR OF THE DAY | 08.05.2016

Liebe Handballfans,

heute ist mit der HSG Blomberg-Lippe ein starker Gegner zu Gast in 
der kleinen EWE ARENA. Um die durchweg gute Saison positiv ab-
schließen zu können, wäre ein Sieg extrem wichtig. Aber so wie ich 
unsere VfL Handballdamen kenne, werden sie eine Top-Leistung 
zeigen, nichts anbrennen lassen und die Punkte mit dem gewohn-
ten Kampfgeist in Oldenburg behalten. Also drücken wir unseren 
Mädels die Daumen! Ich wünsche dem VfL viel Erfolg und allen 
Zuschauern ein spannendes Spiel mit einem guten Ausgang für un-
sere Handballdamen.

Thorsten Wieting, 
Leiter der EWE Geschäftsregion 
Oldenburg/Varel



www.oeffentlicheoldenburg.de

Wer starke Leistungen bringt, hat meistens 

einen starken Partner. Die Öffentliche fördert 

den Sport in der Region – schließlich steht uns 

das Oldenburger Land besonders nah. Und eins 

ist sicher: Nähe ist die beste Versicherung.

170118 AZ A4.indd   1 29.07.10   11:58

IMMER INFORMIERT - JEDERZEIT - AN JEDEM ORT

VFL-OLDENBURG-HANDBALL.DE

powered by

INSTALLIEREN 

UND „APP GEHT‘S...“

APP
GEHT‘S

ALLE 
AKTUELLEN 

NEWS

ALLE ERGEBNISSE 
IM LIVETICKER

SCHNELL
ÜBERSICHTLICH

KOMPAKT
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Bei uns finden Sie originelle, 

einzigartige oder witzige 

Produkte, wie handgefertigtes 

Holzspielzeug, Porzellan, 

Lederwaren, Kerzen, Bilder, 

Seifen, Feuerkörbe, Grills,  

Feueranzünder, Nistkästen, 

Tischwäsche und vieles mehr… 

    

 

 

 

• Regionale Produkte aus Werkstätten 
und Eigenprodukte der Gemeinnützigen 
Werkstätten Oldenburg e.V.  

• Beratung für Menschen mit 
Behinderung und deren Angehörige 

Julius-Mosen-Platz 4 
26122 Oldenburg 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag: 10:00 - 18:00 Uhr 

Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr 

   kdw@wfbm-oldenburg.de 
    www.wfbm-oldenburg.de 

   (0441) 361 836 90  
 

 

ANZEIGE

JEDE TASCHE
EIN UNIKAT

Die Gemeinnützigen Werkstätten Oldenburg e.V. produzieren aus alten 
Werbebannern, die bei Heimspielen des VfL Oldenburg zum Einsatz ka-
men, modische Taschen. Diese werden demnächst im VfL Fanshop und 
dem Kaufhaus der Werkstätten in der Oldenburger Innenstadt käuflich 
zu erwerben sein. Der Gewinn aus dem Verkauf kommt einem inklusiven 
Kunstprojekt zugute. 

Durchschnittlich ist ein Werbebanner in der EWE-Arena vier Meter lang 
und einen Meter breit. Die Banner bestehen aus einer festen und robus-
ten PVC-Folie, die im Volksmund auch LKW-Plane genannt wird. So liefert 
jedes Banner 4 m² hochwertiges Material für die neuen Taschen, die ab 
sofort bei den Gemeinnützigen Werkstätten Oldenburg e.V. (GWO) ge-
fertigt werden.

Jede Saison werden ca. 5 Werbebanner aussortiert, und so häuften sich 
mit der Zeit etliche Quadratmeter im Lager des VfL Oldenburg an. „Wir 
haben lange überlegt, was wir mit den Bannern machen, zumal es keine 
gute und umweltfreundliche Entsorgungsmöglichkeit gab“, sagt Stefan 
Eickelmann (Marketingleiter des VfL Oldenburg). Die zündende Idee 
kam bei einem Gespräch mit Gerhard Wessels (Vorstand der GWO) am 
Rande eines Bundesligaspiels der Handballdamen. „Nun geben wir die 
alten Werbebanner an die GWO ab und lassen aus ihnen Taschen in der 
dortigen Näherei fertigen. So wird das Material recycelt und es entstehen 
coole Bundesliga-Unikate. Jede Tasche hat durch die verschiedenen 
Aufdrücke der Banner ein anderes Design und es gibt unterschiedliche 
Modelle.“, so Eickelmann weiter. Produziert werden Shopper und Mes-
senger-Bags oder auch Handytaschen.

„Uns gefällt der Nachhaltigkeitsgedanke und gleichzeitig organisieren 
wir für unsere Beschäftigten eine tolle Arbeit - das passt zu unser Philo-
sophie.“, betont Gerhard Wessels. Die Taschen werden demnächst im 
Kaufhaus der Werkstätten und dem VfL-Fanshop erhältlich sein. Die Käu-
fer unterstützten gleichzeitig einen guten Zweck, der Gewinn aus dem 
Verkauf kommt dem inklusiven Kunstprojekt „Kunst im Quartier“ zugute.

Präsentieren die aktuelle Taschen-Kollektion: 
(v.l.n.r): Sabine Kleditz, Karin Hillen, Annette Weihe, 
Silke Erlach, Gerhard Wessels, Stefan Eickelmann 
und Elfriede Hillmer

Text und Bild: GWO/ Daniel Lüllm
ann
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antenne.com

Bürgerfelder Straße 1 
26127 Oldenburg

Telefon 0441 96194-0 
Telefax  0441 96194-44
info@ftsp-gruppe.de 

www.ftsp-gruppe.de

Wir beraten. Kompetent. Persönlich. Erfolgreich.  

Wirtschaftsprüfer/Steuerberater  

FTSP FRISIA-TREUHAND 

Schmädeke GmbH & Co.KG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft | Steuerberatungsgesellschaft

NACH
BERICHT
VfL Oldenburg – Füchse Berlin  41:36    (21:17)           21.02.2016 
Renner (11 Paraden), Egestorp (1.-9., 57.-60, 3 Paraden, 7m: 44./51.)  
– Schnack (3), Meyer (5), Griet Prante (1), Birke (4), Smits 6, Dulfer (10), 
Schirmer, Behrend, Geschke (12), Hartstock 

Buxtehuder SV –  VfL Oldenburg  33:37   (15:20)  27.02.2016 
Renner (1.– 24. Min., 4 Paraden), Egestorp (24. – 30. und 43. – 60. Min., 
3 Paraden) – Schnack, Meyer (2), Birke (7), Smits (6), Dulfer (7), Schirmer (3), 
Geschke (12), Hartstock. 

VfL Oldenburg – HC Leipzig  29:36   (12:18)           06.03.2016 
Renner (1.-17., 24.-48.), Egestorp (17.-24., 48.-60.) – Schnack (1), Meyer (2), 
Griet Prante (1), Birke (5), Schilling n. e., Smits (3), Dulfer (2), Schirmer (2), 
Behrend n. e., Geschke (12), Hartstock (1) 

ANZEIGE

Am Ball bleiben
mit Nachrichten aus Ihrer Nachbarschaft 

und der ganzen Welt.

NWZ-ePaper inkl. iPad 

auf NWZ-mediastore.de

Am Ball bleiben
 

mit Nachrichten aus Ihrer  
Nachbarschaft und der ganzen Welt.

ANZEIGEN
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PREISE
Sweat-Jacke VfL Oldenburg   49.90€

T-Shirt VfL Oldenburg (unisex)   19.90€

Damen-Shirt     22.90€

Schal      15.00€

Satz signierteAutogrammkarten     5.00€

Schlüsselanhänger          6.90€

Messenger Bag groß    42.00€

Messenger Bag klein    39.00€

Grün, Weiß, Schwarz –
das sind unsere Farben. 
Alle Fan-Artikel sind bei 
Heimspielen beim Fan-
Shop im Foyer erhältlich. 
Bestellungen sind ab so-
fort auch per E-Mail an 
fanshop@vfl-oldenburg.
de möglich. 

Der Erlös der Massenger 
Bags kommt dem inklu-
siven Kunsttreff der Ge-
meinnützige Werkstätten 
Oldenburg e. V. zugute. 

ANZEIGE
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Ford Fiesta Bestseller

€ 3.410,- Kundenvorteil
plus 5 Jahre

Garantie kostenlos.1

FORD FIESTA BESTSELLER

Audiosystem CD inkl. Ford SYNC mit AppLink, 7 Airbags (Front-, Seiten-, Kopfschul-
ter- und Knieairbag), Klimaanlage, MyKey-Schlüsselsystem

Unser regulärer Hauspreis Kundenvorteil

€ 

15.400,- - 
 € 

3.410,-
2

Unser Aktions-Preis

€ 

11.900,-
2

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils
geltenden Fassung): Ford Fiesta: 6,8 (innerorts), 4,3 (außerorts), 5,2 (kombiniert); CO

2
-

Emissionen: 122 g/km (kombiniert).

1
2 Jahre Neuwagengarantie des Herstellers sowie Ford Protect Garantie-Schutzbrief (Neuwagenanschlussgarantie) inkl.
Ford Assistance Mobilitätsgarantie für das 3.-5. Jahr, bis max. 50.000 km Gesamtlaufleistung (Garantiegeber: Ford-
Werke GmbH) kostenlos. Es gelten die jeweils gültigen Garantiebedingungen. Nähere Informationen finden Sie unter
http://www.ford.de/Rund-um-den-Service/FordGarantien 

2
Aktionsnachlass und Angebot gültig für Privatkunden bis

31.05.2016. Verfügbare Funktionen von Ford SYNC sind abhängig vom Mobiltelefon-Typ, siehe www.ford.de/
konnektivitaet. Gilt für einen Ford Fiesta SYNC Edition 3-Türer 1,25-l-Benzinmotor 44 kW (60 PS).

ANZEIGE
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Tel. 0441/3613320 -   Fax 0441/36133229
26125 Oldenburg - www.schmidt-berner.de

Lösungen im Bereich der Bürotechnik
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AUSWÄRTSSIEG FÜR ALLE:

VFL-SPONSOREN VERBRINGEN 
DERBY-WOCHENENDE MIT 
BUNDESLIGA-HANDBALLERINNEN

Mit 37:33 gewann der VfL am 27. Februar das Nord-Derby beim 
Buxtehuder SV – der erste Auswärtssieg beim BSV seit 2010. Voll auf 
Ihre Kosten kamen dabei auch die 30 Teilnehmer der Sponsoren-
fahrt, die den Besuch des Spiels mit einem gemeinsamen Abend 
mit der Mannschaft in Hamburg verbanden.

VfL-Sponsor SERVLOG hat es sich auch diesmal nicht nehmen las-
sen, ein „Rundum-sorglos-Paket“ für die mitfahrenden Sponsoren 
zusammenzustellen. Angefangen vom gemeinsamen Frühstück im 
Beachclub Nethen über die Busfahrt und Krachmachern für die 
Halle bis hin zur fantastischen Unterkunft im Gastwerkhotel in Ham-
burg. 

„Die Fahrt war wieder ein tolles Erlebnis. Es ist schön zu sehen, mit 
welcher Begeisterung unsere Sponsoren uns unterstützen. Dafür 
sind wir sehr dankbar. Von einem funktionierenden Sponsorennetz-
werk profitieren der VfL und unsere Sponsoren gleichermaßen.“, 
zieht VfL-Marketingleiter Stefan Eickelmann ein mehr als positives 
Fazit. 
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SPONSOREN
FAHRT 27.| 28. 

FEB
2016

INTERESSIERTE UNTERNEHMEN 
WENDEN SICH BITTE AN: 
Marketingleiter Stefan Eickelmann 
stefan.eickelmann@vfl-oldenburg.de 
oder 0441 9990940
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(0441) 9708-113
Ihre kompetente Partnerin rund um 
die Themen Bauen und Wohnen

Eine Immobilie 
zu besitzen 
bedeutet vor 
allem – viel 
Arbeit.

Die GSG OLDENBURG kann viel mehr für Sie 

tun, als Sie denken! Gern verwalten wir zum 

Beispiel Ihr Miethaus oder Ihre Wohnung – zu-

verlässig und kompetent. Möchten Sie Ihre 

Immobilie verkaufen? Unsere Makler bewerten 

diese und erzielen dafür den besten Preis. 

Vertrauen Sie den Profi s!

 WIR KÖNNEN

MEHR
 FÜR SIE TUN!

Miethaus
verwaltun

g

Wohnung
seigentum

s-

verwaltun
g

Maklertä
tigkeit

Wertermi
ttlung

Alle Infos unter www.gsg-oldenburg.de/dienstleistungen
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WEIBLICHE JUGEND A:

Sie fing bescheiden an, die Saison 2015/16.
Beim Juniors-Cup 2015 Ende August des vergangenen Jahres belegte unsere Weib-
liche A-Jugend als Gastgeber den letzten Platz. Zugegeben, die teilnehmenden 
Mannschaften waren keine Laufkundschaft, das Turnier war gut besetzt. Trotzdem, 
so viel Gastfreundschaft war vielleicht doch des Guten zu viel. Die Begründung, das 
Team war noch nicht eingespielt, half auch nicht viel weiter. Das traf auf die anderen 
Teilnehmer genauso zu.

Seit dieser ersten Vorstellung hat sich unser Team bestens entwickelt. In der Vor- und 
Zwischenrunde wurden achtbare Ergebnisse erzielt, der Lohn war die Qualifikation 
unter die acht besten A-Jugendteams Deutschlands. Dazu herzlichen Glückwunsch 
an die beiden Trainer Silke Prante und Andy Lampe und auch an das gesamte Team!

Im Viertelfinal-Hinspiel konnte man sogar mit dem amtierenden Deutschen Meister 
Bayer 04 Leverkusen mithalten. Das Heimspiel wurde nur knapp verloren. Zum Re-
daktionsschluss lag das Ergebnis vom Rückspiel in Leverkusen leider noch nicht vor. 

In jedem Falle hat unser Team in dieser Saison hervorragendes geleistet, die Qualifi-
kation für die Bundesligateilnahme in 2016/17 ist bereits sichergestellt. Damit fällt der 

nicht unerhebliche Kostenfaktor dieser Qualifikationsrunde nicht an. 
Das kann man nur begrüßen.

WEIBLICHE JUGEND B:

Wiebkes Mannschaft ist amtierender 
Deutscher Vizemeister (!) und hat 

auch in dieser Saison einiges vor. 
Zurzeit läuft die Saison noch in 
vollen Zügen, so dass der Wer-
degang des Teams noch nicht 
absehbar ist.

      
     
 WIR DRÜCKEN 
  BEIDEN 

  MANNSCHAFTEN     
    DIE DAUMEN.

AKTUELLES VOM LEISTUNGSBEREICH 
DER WEIBLICHEN JUGEND
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LESZEK
KROWICKI

Handball mit Energie und Leidenschaft. So lautet das Motto des Handball 
Bundesligisten VfL Oldenburg. Aber auch auf VfL-Trainer Leszek Krowicki passt 
dieses Motto voll und ganz. Unterhält man sich mit ihm, merkt man schnell: 
Hier hat jemand seine Berufung gefunden. 

Krowicki verdient nicht nur sein Geld mit Handball, er lebt Handball. Am 
1. April jährt sich nun sein Debüt als Trainer zum 30. Mal. Gerademal 28 Jahre 
alt war er, als er seinen ersten Trainerjob bei den Frauen von Start Gdansk 
antrat. Dabei hatte er mit dem Handball eigentlich schon abgeschlossen, 
nachdem sein Traum von einer Karriere im Ausland geplatzt war. „Ich habe 
einmal einen ehemaligen Mannschaftskollegen besucht, der mittlerweile in 
Kiel spielte. Während wir vor maximal 500 Zuschauern gespielt haben, waren 
hier 6600 in die Halle gekommen. 

Was für eine Stimmung, das wollte ich auch als Spieler erleben. 
Aber als Linksaußen hatte man damals als Ausländer keine Chance in der 
Bundesliga zu spielen. Fast hätte es noch mit einem Wechsel nach Öster-
reich geklappt, aber ich war da wohl noch ein wenig naiv, weil ich dachte 
für einen Wechsel würde es reichen sich mit dem Verein einig zu sein. Ich 
wusste damals nicht, dass es noch andere Rädchen gab, die geschmiert 
werden mussten“, erinnert er sich heute zurück. Stattdessen begann der Di-
plom Handballtrainer als Sportjournalist zu arbeiten wo ihn seine Wege u.a. 
zur Handball WM der Männer in der Schweiz im Jahre 1986 führten. Nur drei 
Monate später beendete er von heute auf morgen seine journalistische 
Laufbahn und eine überaus erfolgreiche Handballtrainerkarriere begann. 
Innerhalb von dreieinhalb Jahren führte er den Abstiegskandidaten Gdansk 
an die polnische Spitze. Dies wurde auch anderenorts bemerkt. Bereits nach 
einem Jahr als Trainer übernahm er zusätzlich den Job als Co-Trainer der pol-
nischen Frauen-Nationalmannschaft. 

Nachdem er vier Jahre lang selbst nicht mehr gespielt hatte bot sich ihm im 
Alter von 32 Jahren doch noch einmal die Chance in Deutschland als Hand-
baller aufzulaufen, als ihn der damalige Drittligist HSG Verden-Aller als Spieler-
trainer engagierte. Von hier war der Weg nicht weit nach Bremen. Genauer 

gesagt nach Walle-Bremen. Der Zweitligist stand kurz vor dem Aufstieg in 
die Bundesliga, als Krowicki von der Aller an die Weser wechselte. Es folg-
ten die fünf erfolgreichsten Jahre seiner Trainerkarriere. 

Gleich im ersten Jahr nach dem Aufstieg wurde das Team 1991 erst-
mals Deutscher Meister. Dreimal wurde Walle unter Krowicki Meister. 
Hinzu kamen Pokalsiege im DHB- und Europapokal. Das absolute 
Highlight stellte dabei das Jahr 1994 dar, als alle drei Titel an die Weser 
geholt wurden. Gerne erinnert er sich auch an die WM 1993 in Nor-
wegen zurück, als Deutschland mit fünf Walle-Spielerinnen im Kader 
Weltmeister wurde. Mit Anja Andersen spielte eine weitere seiner Spie-
lerinnen beim Gegner Dänemark. Nach drei Jahren als niederländi-

scher Männer-Nationaltrainer kehrte er 1998 zurück nach Deutschland, 
wo er den abstiegsbedrohten Zweitligist TSG Bielefeld bis ins Viertelfina-

le des DHB-Pokals und in die Ligaspitze führte. Den Einzug ins Final-Four 
verpasste man beim Rückspiel in Lemgo nur aufgrund des schlechteren 

Torverhältnisses. Leider ging die TSG nach einem Jahr Konkurs, sodass er 
sich erneut auf Jobsuche begeben musste. „Eigentlich wollte ich Herrentrai-
ner bleiben, da man als Frauentrainer später sehr schwer einen neuen Job 
bei den Herren bekommt, aber das Angebot aus Buxtehude war sportlich 
sehr interessant und vielversprechend, sodass ich es trotzdem angenommen 
habe“. Er sollte es nicht bereuen. 

Handballer 
mit Herz 
und Leidenschaft

„Es waren fünf tolle Jahre in einem professionellen Umfeld“, erinnert 
er sich gerne an seine Zeit in Buxtehude zurück, wo er mit seinem 
Team deutscher Vizemeister wurde sowie den Einzug ins Final Four und 
ins Europapokalfinale schaffte. Etwas unerfreulich war dagegen sein Ab-
schied in Buxtehude. Aber es sollte nicht lange dauern bis der VfL in Person 
von Ralf Horstmann, sowie etwas später Henning Balthazar, dem Trainer sig-
nalisierte, dass man an einer Zusammenarbeit mit dem ehemaligen polnischen 
Nationalspieler interessiert sei und ihn in die Huntestadt lotste, wo er nun bereits 
im elften Jahr tätig ist. 

Erneut übernahm er ein Team, das gegen den Abstieg spielte und führte es in 
die Spitze der Liga. Die schlechteste Platzierung unter Krowicki in der Bundesliga 
war einmal ein achter Platz in der Saison 2007/08. Seitdem platzierte man sich 
jedes Jahr auf den Plätzen drei bis fünf. Wie schon in Bremen und Buxtehude 
konnte er auch in Oldenburg sein Team in ein europäisches Finale führen und 
dieses 2008 (Challenge Cup) auch gewinnen. Zudem spielte man in zwei Halbfi-
nals. Dabei hatte man ihm noch den Vogel gezeigt, als er bei seiner ersten Pres-
sekonferenz in Oldenburg sagte, dass er das Team in die deutsche Spitze führen 
wolle. Zwei Jahre später spielte der VfL dann international. Auch der DHB-Pokal 
erwies sich als Erfolgsstory mit zwei Siegen (2009, 2012), sowie eine weitere Fi-
nalteilnahme und einem vierten Platz gleich im ersten Jahr unter Krowicki. 2009 
kam noch der Gewinn des Supercups hinzu. 

Trotz all seiner Erfolge ist er noch längst nicht müde. „Ich bin immer noch hungrig 
etwas Neues auszuprobieren und zu ändern. Ich bin stolz darauf, so lange schon 
auf diesem Niveau arbeiten zu können und freue mich sehr darüber, wenn mei-
ne Spielerinnen Erfolg haben und zur Nationalmannschaft eingeladen werden. 
Es ist schön, dass wir trotz begrenzter Mittel in der Bundesliga mithalten können.  
Die Leute hier in Oldenburg zeigen uns, dass sie schätzen was wir leisten 
und es herrscht nicht so dieser Druck wie anderswo, wo nach 
zwei verlorenen Spiel hintereinander gleich die Trainerfra-
ge gestellt wird“, nennt er einige der Punkte, 
warum er sich so wohlfühlt in Oldenburg. 

„Ich fühle mich hier 
       voll akzeptiert“

Bernd Teuber 
Presse VfL Oldenburg – 19.03.16
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2. DAMEN

ANZEIGEN

Während der Kampf um die Meisterschaft in der 3. Liga Nord bereits zu Gunsten der HSG 
Hannover-Badenstedt entschieden ist, kämpfen noch mehrere Teams um Platz Drei. Eins 
davon ist die „Zweite“ des VfL Oldenburg. Für die gab es vor Ostern allerdings nicht viel zu 
holen. Je einem Sieg und Unentschieden stehen drei Niederlagen gegenüber. Damit hat 
die junge Truppe in den fünf Spielen im Februar und März genauso viele Punkte verloren wie 
in den dreizehn Spielen zuvor.

Los ging es gegen den TV Oyten. Lange sah es danach aus als ob der VfL sich für die Hin-
spiel Niederlage revanchieren könnte, aber am Ende musste man sich knapp mit 30:32 
geschlagen geben. Wenig lief dagegen zusammen für die junge Truppe von VfL-Trainerin 
Alex Hansel bei ihrem Gastspiel im westlich von Flensburg gelegenen Harrislee. Beim ehe-
maligen Zweitligisten TSV Nord Harrislee kam der VfL nie richtig ins Spiel. „Wir haben von 
Anfang an die Tore nicht gemacht und gleichzeitig in der Abwehr keinen Zugriff gehabt“, 
so eine sichtlich enttäuschte Alex Hansel.

Auf beeindruckende Art und Weise kehrte die „Zweite“ gegen TSG Wismar zurück in die 
Erfolgsspur. Beim 32:17 Heimsieg dominierten die Oldenburgerinnen Spiel und Gegner von 
Beginn an, sodass niemals die Gefahr bestand das Spiel zu verlieren. Sowohl die geworfe-
nen Tore, als auch die Höhe des Sieges bedeuten Saisonrekord für die Grün-Weißen. Kein 
Wunder, dass Alex Hansel nach dem Spiel übers ganze Gesicht strahlte. „Ich bin voll und 
ganz zufrieden. Das war Balsam für die Seele. Heute hat alles geklappt. Wir haben schnell 
gespielt, gut abgeschlossen und verteidigt“, freute sich die Trainerin.

Einen engen Kampf vom Anfang bis zum Ende lieferten sich die beiden Zweitvertretungen 
der Handballbundesligisten VfL Oldenburg und Buxtehuder SV, in der Woche drauf in der 
Sporthalle Nord in Buxtehude. Mit dem besseren Ende für Buxte, die mit 25:24 die Oberhand 
behielten. Im Heimspiel gegen den Tabellenzweiten SV Henstedt-Ulzburg sah es lange nach 
einem klaren Heimsieg aus, bevor man in letzter Sekunde den Ausgleichstreffer zum 22:22 
kassierte und sich mit einem Punkt zufriedengeben musste.

Das letzte Saisonspiel der Zweiten findet dann am 24.4. um 15 Uhr in der Sporthalle Wechloy 
statt. Hier verabschiedet man dann nicht nur Meister Hannover in die 2. Liga, sondern muss 
auch Abschied nehmen von Mannschaftsführerin Ilka Zwick, die nach zehn Jahren beim 
VfL ihre Karriere beenden wird.

HANSEL-TRUPPE 
WEITERHIN MIT GUTEN CHANCEN 
AUF PLATZ DREI
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Mini-Handballer 
ab vier Jahren 

gesucht!!!

Viele Spiele und viel Spaß mit Bällen verspricht 
die neue Gruppe der Minis der VfL-Handbal-
labteilung. Unsere Übungsleiterinnen freuen sich 
immer über neue Gesichter. Eine kleine, lustige 
Gruppe hat sie bereits zusammen. Gespielt wird 
immer freitags von 15 bis 16.30 Uhr.

Wer will, kann mit Kind oder Kindern 
(Mädchen oder Junge) 

einfach vorbeikommen oder vorher anrufen:

Andreas Lampe
0173 6353295

NACH
WUCHS...

ANZEIGE
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